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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat September
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M
angenommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zueimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat September 0,85
bei zweimgliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Etwas vom Adelsweſen unſerer Zeit
Wer unbefugt Adelsprädikate aunimmt wird nach

8 360 des Reichsſtrafgeſetzbuches mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark
oder mit Haft beſtraft Von dieſer Beſtimmung wird in der
Regel nur Lenten gegenüber Gebrauch gemacht die ſich zu
unlanteren Zwecken ein Adelsprädikat beigelegt haben wie
Hochſtapler und ſonſtige Schwindler Neuerdings ſind aber
auch häufig Perſonen vor Gericht gezogen worden die ihr
Adelsprädikat von Geburt an öffentlich geführt haben und
damit in Tanfregiſter und Standesamtsbücher eingetragen ſind
kurz an deren Berechtigung ſich ein von vor den Namen
zu fetzen bisher niemand gezweifelt hat und ſie ſelbſt auch
überzeugt geweſen ſind Vor kurzem konnte man von einem
Forſtbeamten leſen der ſein Adelsprädikat das er ſtets geführt
hatte nicht fahren laſſen wollte Er iſt wenn wir nicht irren
ſchließlich zu einer Geldſtrafe verurtheilt worden doch iſt über
den Fall nicht viel in die Oeffentlichkeit gelangt Etwas mehr
hat man von einer Prozedur gegen den als Gelehrten be
kannten Profeſſor der Rechte von Lilienthal in Marburg
erfahren Herr von Lilienthal iſt unter dieſem Namen an
einer preußiſchen Univerſität als Privatdozent zugelaſſen und
ſpäter vom preußiſchen Kultusminiſter zum außerordentlichen
und auf deſſen Antrag vom Könige zum ordentlichen Profeſſor
ernannt worden man ſollte daher annehmen dürfen daß er
auch berechtigt erſcheine den Namen zu führen Aber nein
plötzlich wird ihm von Obrigkeit wegen verboten ſich
von Lilienthal zu nennen und als er dennoch fortfährt ſich

des Adelsprädikats S bedienen auf Grund des S 360 vor
Gericht gezogen charfſinnig ſucht der Staatsanwalt nach
zuweiſen daß Herr von Lilienthal nicht befugt iſt ſich ſo zu
nennen ebenſo ſcharfſinnig der Profeſſor der Rechte den Beweis
zu führen daß er doch befugt iſt Der Gerichtshof unter
ſucht die Lebensſchickſale ſeiner Vorfahren und als man an
Großvater oder Urgroßvater gelangt ſtellt ſich heraus daß
derſelbe in Schweden geboren iſt wahrſcheinlich als illegitimer
Sprößling eines ſchwediſchen Königs Anch dieſer Ahne hat
ſtets den Adelstitel geführt und da ja notoriſch nicht wenige
deutſche Adelsfamilien ihren Urſprung auf Liebesverhältniſſe
von Angehörigen fürſtlicher Familien mit nicht ebenbürtigen
Frauensperſonen zurückführen können ſo iſt es durchaus nicht
nnwahrſcheinlich daß auch der Ahnherr des Geſchlechts derer
von Lilienthal in den Adelsſtand erhoben worden iſt wenn es
auch urkundlich nicht nachzuweiſen iſt Er wurde
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Der Vergnügnngspark
Wenn man das gewaltige Ausſtellungsterrain in die Länge

und die Quere durchmeſſen hat und ſich der Empfindung
nicht verſchließen kann daß es eigentlich eine tüchtige Leiſtung
der Beinmuskeln war die man da ausgeführt hat ſo tauchen
plötzlich da wo man der Welt Ende glaubte wieder neue
rieſige Schilder mit ungeheuren Holzhänden auf Die aus
geſtreckten Zeigefinger deuten alle mit gebieteriſcher Strenge
nach einer Richtung und die Schilder ſchreien uns an Zum
Vergnügungspark Was noch weiter Jmmer noch weiter
rufen wir verzweifelt Zum Vergnügungspark donnert
wieder ein Schild Und gehorſam ſchreiten wir fürbaß

Wir kommen an eine breite Treppe die hoch hinanſteigt
Denn es gilt eine Chauſſee auf der Pferdebahnen und die
Raum verbrauchende elektriſche Bahn mit oberidiſcher Strom
ultbrung hin und herrollen zu überbrücken Rechts und
links vor uns und hinter uns fortwährendes ununterbrochenes
Getrappele Denn ein ſtarker Strom zieht mit uns auf der
rechten Seite der Brücke hinüber auf den Platz mit dem viel
verheißenden Namen ein ebenſo ſtarker kommt uns von dort
bereits entgegen

Endlich ſind wir drüben Wir kommen auf einen breiten
eg auf dem ein kribbelndes Gewimmel iſt Rechts und

Ainks führen Seitenwege zwiſchen Buden und Läden Pavillons
und größeren Häuſern hin Von dort tönt Muſik von hier

iergebrüll von der dritten Seite lautes Lachen herüber
Es iſt als ſei ein Jahrmarkt in der Nähe Und die Menſchen
die vorüberkommen machen alle ſo ernſthafte und ſo gelang
wellte Geſichter Ja wie iſt mir denn Ich denke hier iſt
ein Vergnügungspark Warum ſind denn die Menſchen
nicht vergnügt

a hinten iſt s am Ende beſſer Da iſt ein rieſengroßes
Gebäude Welt Muſik ſteht angeſchrieben Dahin dahin
wollen wir Ja da wird in ver That gelacht und gelichert

Und geſungen und geſpielt und getanzt und gebrüllti Einer
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Dreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 29 Angſt

Schöffengericht und Strafkammer freigeſprochen ob der

worden vielleicht hat er es mit Rückſicht darauf unterlaſſen
daß Herr v Lilienthal mittlerweile nach Heidelberg berufen
worden iſt und daher ſeinen Adelstitel in Marburg in Zukunft
nicht mehr führen wird

Ein zweiter Fall iſt gerade jetzt in Berlin endgiltig ent
ſchieden worden Er betrifft einen Architekten der ſich
nach Anſicht der Staatsanwaltſchaft mit Unrecht v Hake
nennt Auch er wurde als er ſich an ein polizeiliches Verbot
nicht kehrte des Verſtoßes gegen S 360 angeklagt und vor
Gericht gezogen Sein Vater hat das von unbeanſtandet
geführt einem Oheim iſt allerdings 1833 durch eine Kabinets
ordre die Berechtigung aberkannt worden Und weshalb will
man Herrn von Hake eines Theiles ſeines Namens berauben
Weil ſein Großvater der notoriſch mit einer nebenbei bemerkt
gleichfalls adligen Dame wie Mann und Frau gelebt hat
mit dieſer nicht verheirathet geweſen ſein ſoll
Der Architekt v Hake behauptete daß ſein Großvater
ſich 1812 mit dieſer Dame in dem damals noch
nicht zu Preußen gehörenden Orte Paradies hätte kirchlich
trauen laſſen und daß ein urkundlicher Nachweis ſich lediglich
deshalb nicht erbringen ließe weil das Kirchenbuch aus jener
Zeit abhanden gekommen wäre Das Kirchenbuch iſt that
ſächlich verſchwunden wie auch manche andere Kirchenbücher in
den Kriegen jener Zeit abhanden gekommen ſind Das groß
elterliche Paar hat ſtets als verehelicht gegolten kein Menſch
in der Familie hat dies bezweifelt aber da der Nachweis nicht
zu führen ſo ſollen die Kinder die längſt verſtorben ſind nach
träglich als uneheliche angeſehen werden Die Prozedur gegen
Hake war äußerſt langwierig Das Schöffengericht ſprach ihn
frei die Strafkammer vernrtheilte ihn zu 5 M Geldſtrafe
das Kammergericht hob das Urtheil auf die Strafkammer
ſprach ihn darauf frei das Kammergericht hob auch dieſes
Urtheil auf darauf ſprach die Strafkammer ihn abermals
frei und das Kammergericht wies nuun die vom Staatsanwalt
wieder eingelegte Reviſion zurück Damit iſt die Sache er
ledigt und Herr v Hake kann ſich von Hake nennen

s wird ſo viel über die Ueberbürdung der Gerichte geklagt
namentlich über die der berliner Gerichte Die doch gewiß
herzlich gleichgiltige Frage ob ſich ein Menſch mehr ovrr
r von nennt iſt in 7 a vor im ganzen
27 Richtern erörtert worden Und da klagt man über Ueber
bürdung Aber von wem werden denn die Zweifel an der Rich
tigkeit des Adels erhoben da doch Polizei und Stagatsanwalt
ſchaft kaum in der Lage fein werden geneglogiſche Studien
treiben zu können Auf dieſe nahe liegende Frage diene zur
Antwort daß alle dieſe Verfolgungen von dem Heroldsamte
ausgehen einer zum Reſſort des Miniſterimns des königlichen
Hauſes gehörenden Hofſbehörde von deren Mitgliedern eines
zugleich vortragender Rath im Miniſterium des Jnuern zu
ſein pflegt Es iſt demnach keine Staatsbehörde die ſich mit
den ehelichen Verhältniſſen läugſt verſtorbener Mitglieder des
ſogenannten Adelsſtandes befaßt trotzdem geben ihre Ausſprüche
zu Verfolgungen der gedachten Art Veranlaſſung

Dentſches Reich
Zum Militär Strafprozeßverfahren

Die Berl Neueſt Nachr ſchreiben zu den Erörterungen
über die Militärprozeßordnung Jm Gegenſatz zu der peſſi

ſchlägt ſogar mit der Fauſt auf den Tiſch Es iſt eine
koloſſale Verguügtheit Blos ich kann nicht lachen Jch kann
mich nicht behaglich fühlen ich amüſire mich nicht Zum
Donnerwetter ich amüſire mich nicht

Dabei iſt es doch ſo jroßartig Herr Emil Schippanowskh
der ſonſt in ſeinen Konzerthallen unter den berliner Stadt
bahnbögen das muſikaliſche Bedürfniß der kleinen Bürger und
der zärtlichen Pärchen wie des Füſiliers Auguſt Knetſchke und
Geheimraths Jette vollauf befriedigt iſt plötzlich ehrgeizig ge
worden und hat nun ein ungehenres Rieſen Welt Muſik
Etabliſſement aus dem Sande der Mark erſtehen laſſen
Hier ſind ſieben große Pavillons die je ein beſonderes euro
päiſches Land vertreten und zum Theil nicht ohne Geſchmack
im Stil dieſes Landes eingerichtet ſind Hier ſieht s ungariſch
aus und der Saal iſt mit Geſchick in eine Cſarda ein
ungariſches Wirthshaus auf der Pußta umgewandelt eine

Daneben giebt s in derSee ſitzt da und ſpielt
ekoration einer Gebirgslandſchaft jodelnde Salontiroler die

jedem der einmal ſelbſt in den öſterreichiſchen Bergen war
ſo herzinnigſt verhaßt ſind weiter vor dem hübſchen Proſpekt
eines altwiener Straßenbildes die bekannte mit Recht ſo be
liebte Wiener Damenkapelle Dann geht es durch eine
Feengrotte zu der Oſteriga, wo die Italiener ihre

nie verſagenden Lieder und Tänze zum Beſten geben
zu einem orientaliſchen Saal wo Rumänen und
Serben ihre Weiſen ertönen laſſen, und einer ruſſiſchen

Zalen wo, Dimitri Jwanoff mit ſeinem Koſakenchor auftritt
ie einzelnen in Anführungszeichen gegebenen Worte der letzten

Sätze indeſſen ſtammen aus dem Schönſten was Herrn
Schippanowsky s WeltMuſik bietet aus dem erklärenden
Kataloge oder Führer, den man beim Eintritt erhält Der
Führer verräth auch in köſtlichen Worten wie das Perſonal
u dem Etabliſſement engagirt worden iſt Monate vorher
ereiſten im Äuftrage der Direktion Profeſſoren der Mnſik

wiſſenſchaft die Hauptſtädte Enropas um nach echten wahren
Künſtlern zu ſuchen und zu forſchen Und wenn es wirklich
gelungen war ſolche hervorragende Kräfte zu finden dann
war keine Summe kein Geldopfer zu groß un ein derartiges
Muſik Enſemble für die Weltmuſik zu gewinnen Man
denke nur

ale Zeihung

Staatsanwalt Reviſion eingelegt hat iſt nicht bekannt ge B
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miſtiſchen Auffaſſung die namentlich von freiſiuniger Seite mit
ezug auf die Militärſtrafgerichtsorduung feſtgehalten und

verbreitet wird glauben unterrichtete Perſönlichkeiten die An
ſicht vertreten zu dürfen daß die Frage dieſer Reform als er
ledigt anzuſehen iſt und nach den Grundzügen des Entwurfs
weder im Bundesrath noch im Reichstage auf ernſtliche
Schwierigkeiten ſtoßen wird Vorbehalte die eiwa in früheren
Stadien der Erwägung an höchſter Stelle gemacht worden
ſind aufgegeben und die neuerdings von der Krenzzeitung
unternommenen Verſuche ein Beſtätigungsrecht des Kriegs
herrn wenigſtens für die gegen Offiziere ergangenen Urtheile
zu konſtruiren haben keinerlei Ausſicht auf Erfolg Sie ſtehen
zu dem ganzen Geiſt der für die Reform maßgebenden Ge
ſichtspunkte im Widerſpruch und würden ſich in der Praxis
als ummusführbar erweiſen Sobald einmal das Prinzip
ſtändiger Gerichtshöfe anerkannt iſt liegt es gerade für die
Armee im Jntereſſe der Sache ihnen die höchſtmögliche
Autorität zu verleihen Hoffentlich erweiſt ſich das genannte
Blatt in dieſen Falle als gut unterrichtet

Zur Vorgeſchichte der letzten Erklärung im Reichsanzeiger
über die Militär Strafprozeß Reform will übrigens die
Danziger Zeitung aus Berlin und zwar aus genau ein

geweihter Quelle erfahren haben daß uach einem Vortrag des
Fürſten Hohenlohe der Kaiſer nach kurzer Berathung
mit General von Hahnke und Herrn von Lucanus den Reichs
kanzler zu der bekannten Veröffentlichung autoriſirte Jm
Laufe des Vortrages hat Fürſt Hohenlohe in der ihm eigenen
konzilianten Form ſeinem kaiſerlichen Neffen den Wunſch auf
Eutbürdung vom Amte zu erkennen gegeben und dieſen
Wünſch mit ſeinem Alter und ſeinem Engagement in der
Militär Strafprozeß Reform motivirt Außerdem hat Fürſt
Hohenlohe ſchon früher darauf hingewieſen daß er ſich außer
ſtande fühle die parlamentariſchen Geſchäfte ohne die Ein
bringung dieſer Vorlage zu leiten Der Kaiſer auf den be
ſonders die Aeußerungen der ſüddentſchen Zeitungen tiefen
Eindruck gemacht haben hat ſich daun euntſchloſſen dem
Reichskanzler das Opfer zu bringen Derſelbe Juformator
iſt der Meinung daß die Sonne des Generals v Hahnke im
Untergang begriffen ſei

Konvertirung
Das bayeriſche Geſetz und Verordnungsblatt veröffeut

licht wie wir geſtern ſchon kurz mittheilten auf Grund des
Geſetzes vom Juni dieſes Jahres eine vom 27 Auguſt datirte
Bekanntmachung des Finanzminiſters v Riedel wonach den
Jnhabern der Schuldverſchreibungen des Aproz bayher allg
Anlehens der Aproz bayeriſchen Landeskulturrenteuſchuld
ſowie der Aproz bayeriſchen Stgatseiſenbahnanlehen die Um
wandlung in 31/proz Obligationen angeboten
wird Dies Angebot gilt für angenommen wenn nicht bis
zum 15 September des laufenden Jahres eine gegentheilige
ſchriftliche Erklärung der Jnhaber erfolgt

Nach den Angaben bayeriſcher Blätter beläuft ſich die
Summe der für die Konvertirnng beſtimmten Aprozentigen
bayeriſchen Anleihen auf rund 1090 Mill Mark Jn Bayern
hat die Bekanntmachung des Finanzminiſters vollſtändig
überraſcht

Die Kouverſionsmaßregel erſtreckt ſich auf die A4prozentige
allgemeine Anleihe von welcher 120,68 Milltonen im Umlauf
ſind auf die Eiſenbahnanleihe welche einen Betrag von 967,460
Millionen umfaßt ferner auf die Rentenanleihe im Betrage
von ca 2 Millionen Ausgeſchloſſen von der Konvertirung

Aber dieſer unfreiwillig parodiſtiſche Jahrmarktsſtil iſt be
zeichnend für den ganzen Vergnügungspark Er iſt nach dem
Vorbilde des midway pleasance auf der Weltausſtellung in
Chicago entſtanden der dortige Erfolg reizte hier zur Nach
ahmung Man bebaute ein Terrain von ca 70,000 Quadrat
metern mit einer Armee von kleinen und großen Gebänden
Man hoffte hier ein großes Vergnügungs Etabliſſement von
Welt Charakter zu ſchaffen man ſuchte auch dem Park den
Zuſammenhang mit der großen Ausſtellung dadurch zu wahren
daß man hier einige Dinge unterbrachte die zum Theil
durchaus auch als Ausſtellungsobjekte gelten können Wir
werden nachher davon noch reden

Das Ganze aber iſt mißlungen Hier zeigt es ſich daß es
denn doch keine Weltausſtellung iſt was wir fertig gebracht
haben Es iſt ein Jahrmarkts Treiben mittlerer Art das
was der Berliner mit dem ſehr bezeichnenden dem klingenden
Lärm entnommenen onomatopoetiſchen Namen Klimbim aus
drückt Nun iſt der Berliner im großen und ganzen wenn er
vergnügt iſt kein ſehr angenehmer Mitbürger Es fehlt ihm
völlig die behagliche humorvolle Vergnügtheit des Süddeutſchen
die ſprudelnde Luſtigkeit des Rheinländers und auch die breite
gemüthliche Zechfröhlichkeit die den Oſtpreußen nachgerühmt
wird Der Berliner hat überhaupt keinen Humor er hat nur
Witz Nur ſcharfen ſtechenden Verſtandeswitz nicht das er
wärmende Menſchen zuſammenführende Element des feuchten
Humors So wird er wenn er wirklich einmal aus ſeiner
nüchternen Trockenheit heransgeht leicht roh und ungemüthlich
Es iſt dann eine laute ſpektakelnde unangenehme plebeſiſche
Luſtigkeit nicht eine vergnügliche herzliche die weniger Weſens
aus ſich macht ſtiller und per eyr bleibt und Meuſchen
aller Stände in ſich vereinigt Eine ſolche demokratiſirende
Fröhlichkeit die beiſpielsweiſe im Münchener Hofbränhaus den
Geheimrath den Studenten den Dienſtmann und Frau
Schachtelhuber vom Viktualienmarkt auf eine Bank und unter
Umſtänden in ein lebhaftes Geſpräch miteinander bringt wird
man an der Spree vergebens ſuchen Bei uns kann man
ſchon froh ſein wenn der Abend ohne ſonderliche ſcharfe
Reibereien ohne rüde Beleidigungen die aus irgend einem
Zank uns ans Ohr tönen und ohne Schlägerei vorübergeht

Es fehlt bei uns auch völlig die leichte ſelbſtverſtändlich ver



ſind vor der Hand nur rot 144 Millionen der Aprozentigen
Grundrentenſchuld welche ohne Geſetzänderung nicht konvertirt
werden dürfen

Nach Vorſtehendem unterliegt es auch keinem Zweifel daß
beim Beginn der parlamentariſchen Saiſon im Reich und
in Preußen ebenfalls entſprechende Vorlagen betreffend die
Umwandlung der vierprozentigen Papiere in 3/prozentige
an den Reichstag und Landtag gelangen werden Nach IJnfor
mationen der Freiſinnigen Zeitung iſt alles bis auf die
letzte Unterſchriſt in dieſer Richtung bereits vorbereitet Schon
in der letzten Reichstagsſeſſion erklärte der Schatzſekretär Graf

oſadowsky ausdrücklich daß auch dem Reichstage bereits eineine eſetz gen ſein würde wenn ſchon end
giltige Entſchlüſſe der Einzelſtgaten vorlägen und daß anderer
ſeits dem Bundesrathe keine Konvertirungsvorlage ohne ein
gleichmäßiges Vorgehen in den hanptfächlichſten Einzelſtagten
unterbreitet werden würde

Verſchuldung der Landwirthſchaft

An einer einigermaßen erſchöpfenden Darſtellung des Um
bugtg der Verſchuldung der Landwirthſchaft in

reußen und ihren Urſachen fehlt es bekanntlich noch immer
Mit der Veröffentlichung der Reſultate einer vor Jahren an
geſtellten Enquete hat man raſch eingehalten als dieſe Reſultate
namentlich in Bezug auf die Urſachen der Verſchuldung einen
ehr wenig erfrenlichen Zug anfwieſen Seither iſt in dieſer

ichtung nichts mehr geſchehen Um ſo dankenswerther er
ſcheint das Vorgehen des Vereins für Sozialpolitik welcher
es unternommen hat eine umfaſſende Darſtellung des Perſonal
kredits des ländlichen Kleingrundbeſitzes in Deutſchland zu
liefern Die Reſultate der zu dieſem Zwecke angeſtellten ein
gehenden Unterſuchungen liegen für Süddeutſchland bereits
vor Sie bieten eine Beſtätigung der Beobachtung daß der
ländliche kleine und mittlere Grundbeſitz beſonders ſchwer
unter den Perſonalſchulden zu leiden hat da ſein Realkredit
ein beſchränkter iſt Was die Urſache dieſer Verſchuldung an
langt ſo haben die Unterſuchnngen welche ſich der Vollſtändig
keit und der Vergleichung halber nicht ſtreng auf den Klein

rn beſchränkten ergeben daß in dieſer Beziehung ein
nterſchied zwiſchen Groß und Kleinbeſitz nicht ſtalthat

Jmmer und immer kehrt die Angabe wieder daß die Haupt
ſchuld an der ſteigenden Verſchuldung der Landwirthfchaft die
zu hohen Gutsübernahmen oder zu hohe Gutskäufe bilden in
vielen Fällen freilich wird auch die Unwirthſchaftlichkeit der
Landwirthe als Grund angegeben Auf agrariſcher Seite
ſucht man noch immer zu leugnen daß die hohen Güterpreiſe
einen weſentlichen Einfluß anf die gegenwärtige Nothlage der
Landwirthſchaft ansgeübt hätten Die Erhebungen des Vereins
für Soziglpolitik beweiſen aber daß dieſe Ablengnung nicht
begründet iſt Man darf auf die Reſultate dieſer Erhebungen
in Norddeutſchland einigermaßen geſpannt ſein

Vom Arbeitsnachweis

Noch unter dem früheren Handelsminiſter Frhrn v Berlepſch
war an die Stadtverwaltungen die Aufforderung gerichtet
worden ſoviel und ſobald als möglich ſtädtiſche Arbeitsnach
weisſtellen zu gründen Man wird ſich erinnern daß vor
langen Jahren die Jdee auſtauchte eine ſtaatliche Organiſation

des Arbeitsnachweiſes herbeizuführen Fürſt Bismarck ver
anſtaltete damals eine Erhebung bei den induſtriellen Ver
einigungen Das Ergebniß war jedoch ein durchaus ab
lehnendes und ſo blieb der Gedanke ungusgeführt Nach der
Aufforderung des früheren Handelsminiſters war nunmehr
den Städten die Aufgabe geſtellt hier in ſozial und wirth
ſchaftspolitiſcher Beziehung thatkräftig mitzuwirken Obwohl
ſeit der Aufforderung bereits geraume Zeit verfloſſen iſt iſt
aber von einem aügemeinen Vorgehen der Skädte wenig
g ſpüren geweſen Man muß ſich nur die letzten

hresberichte der preußiſchen Gewerberäthe anſehen um
u erkennen in wie geringer Zahl die Städte der Auf
orderung nachgekommen ſind Jm Oſten der Monarchie beſteht

kanm hier und da eine ſolche Stelle Jn der Stadt Poſen
hat ſie ſich gut bewährt Jn den Provinzen weſtlich der Elbe
ſind die Nachweisſtellen zahlreicher Jn den letzten Berichten
werden erwähnt Quebdlinburg Erfurt Mühlhauſen Nord
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Düſſeldorf Eſſen Köln und Mühlbeim a Rh
neueſter Zeit wollen r einige Städte dem gegebenen Bei
ſpiele folgen darunter Hannover Jedoch die Erwartungen
welche man in den Regierungsſtellen an die ſtädtiſchen Arbeits
nachweiſe geknüpft hatte ſind durchaus nicht erfüllt Dazu
kommt daß dieſer Nachweis eigentlich erſt dann zur vollen
Wirkſamkeit gelangen kann wenn die ſtädtiſchen Stellen in
reicher Anzahl vorhanden und durch eine Centralſtelle in die
nöthige Berührung gebracht ſind Auch die Städte werden

nicht W dürfen daß ſie zur Erfüllung gewiſſer ſozial
politiſcher Aufgaben in erſter Linie berufen ſind enn einige
ſich noch ſcheuen Arbeitsnachweisſtellen zu errichten weil ſie
lanben die Arbeiter würden daraus ein Recht auf Arbeit fürſich herleiten ſo wird dieſe Meinung nur in ganz engen

Kreiſen getheilt Es wäre zu wünſchen daß die Städte
auf dem in Rede ſtehenden Gebiete energiſcher als bisher
vorgingen

Auch in

Gewerbebetrieb im Umherziehen

Mit Rückſicht anf die Beſtimmungen des am 1 Jan 1897
in Kraft tretenden Reichsgeſetzes vom 6 Anguſt d J betr
Abänderung der Gewerbeordnnng hat der Finanzminiſter
durch Runderlaß vom 15 Aug er auf folgende bei der Be
ſteuerung des Gewerbebetriebes im Umherziehen zu begchtende
Geſichtspunkte aufmerkſam gemacht

1 Wer in Deutſchland ein ſtehendes Gewerbe betreibt und
außerhalb des Gemeindebezirkes ſeiner gewerblichen Nieder
laſſung perſönlich oder durch in ſeinem Dienſte ſtehende
Reiſende Beſtellungen auf Wagren ſuchen oder an anderen
Orten als in offenen Verkanufsſtellen Waaren aufkaufen will
welche nur behufs der Beförderung nach dem Beſtimmungs
orte mitgeführt werden bedarf nach den Vorſchriften der
Gewerbeordnung eines Wandergewerbeſcheines wenn er

a nicht für die Zwecke ſeines Gewerbebetriebes Waaren
auſkauft oder Beſtellungen ſucht

b bei anderen Perſonen als Kaufleuten oder ſolchen
welche die Waaren produziren Waaren aufkauft

c bei anderen Perſonen als Kauſleuten und ſolchen in
deren Geſchäftsbetriebe Waaren der angebotenen Art Ver
wendung finden oder bei Kaufleuten außerhalb ihrer Ge
ſchäftsräume Waarenbeſtellungen ohne vorgängige ausdrück
liche Aufforderung ſuchen will

Dieſe Beſtimmung findet jedoch auf Druckſchriften andere
Schriften und Bildwerke und ſoweit der Bundesrath noch für
andere Waaren oder Gegenden oder Gruppen von Gewerbe
treibenden Ausnahmen zuläßt keine Anwendung

2 Für die Steuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen
ſind die unter a b e vorſtehend angeführten Beſchränkungen
nicht maßgebend So lange das Geſetz vom 3 Juli 1876 nicht
etwa abgeändert wird muß es in r der Beſteuerung
dabei bewenden daß das Aufſuchen von Waarenbeſtellungen
und das Aufkaufen von Waagren wenn die ſonſtigen Voraus
ſetzungen zutreffen auch in den vorſtehend unter a bis e be

re Fällen nicht der Steuer vom Gewerbebetriebe im
wherziehen unterliegt ſondern dem ſtehenden Gewerbe zu

ſafoponet wird S 2 Nr 1 und t 4 des Geſetzes vom 3 Juli

Schenkungen an Vollksſchnlen im Jahre 1895

Kultusminiſteriums an Zuwendungen und Schenkungen die im
v den Betrag von 3000 M überſteigen und demnach
gemäß den Beſtimmungen in 8 2 des Geſetzes vom 23 Februar
1870 der Allerhöchſten Genehmigung bedurften während des
Jahres 1895 im Ganzen 380 im Betrage von 6,555,155 M zu
verzeichnen Von dieſen Millionen Mark entfielen auf die
Volksſchule nur 6 Zuwendungen mit zuſammen 41,000 M oder
etwas mehr als Proz der Geſammtſumme Der Löwen
antheil entfiel wie auch in früheren Jahren wieder auf die
Kirchen und die kirchlichen Anſtalten und zwar 5,8 Millionen
Mark nämlich 2,7 Millionen Mark auf die evangeliſche und
3,1 Millionen Mark auf die katholiſche Vergleicht man dieſe
Summen mit den für Volksſchulzwecke geſpendeten 41,000 ſo
wird man deren Winzigkeit noch um ſo mehr beklagen Die

Preuß Lehrerztg bemerkt dazu
Wenn nun auch anzuerkennen iſt daß Volksſchulen Jn

ſtitutionen ſind für welche die zur Unterhaltung nothwendigen
Geldmittel von den dazu Verpflichteten geſetzmäßig aufgebracht
werden müſſen ſo weiß doch jedermann daß auf dem Lande
und in manchen kleinen Städten bei Abmeſſung der Noth
wendigkeit von Ausgaben für Schulzwecke faſt durchweg nur

hanſen Haspe Siegen Hamm Frankfurt a Elberfeld
die allerniedrigſte Grenze feſtgehalten wird ſo daß vielfach
dringende Bedürſniſſe nicht befriedigt werden können Man

nügte Art die zum Beiſpiel der Franzoſe hat Dieſer Willeſch zu amüſiren iſt nicht vorhanden Man iſt viel zu
kritiſch zu ſpöttiſch zu wenig unbefangen Jch ſelbſt liefere
eigentlich durch dieſen Artikel den erſten Beweis für dieſe Be
hanptung

Und nun die holde Weiblichkeit Es iſt natürlich nicht zu
vermeiden daß bei einer Gelegenheit wie unſerer Ausſtellung
die Demimondainen und ſolche die es werden wollen eine
nicht geringe Rolle ſpielen Aber wie ſind dieſe wichtigen
Beſtandtheile jeder großſtädtiſchen weltſtädtiſchen Angelegenheit
von allen Grazien verlaſſen Vor einem Jahre ſchleppte mich
einmal ein Freund in Paris zum Bal Bullier, einem großen
Tanzlokal im Quartier latin jenſeits des Boul Mich, des
Bonlevard St Michel mitten in der Hochburg der pariſer
Studentenwelt Da tollten und raſten die jungen Kerle mit
ihren Griſetten daher daß es einem um die Ohren ſauſte es
war eine zügelloſe beſeſſene Freunde an der Freiheit und der
Jnugend Ein Rauſch aber ein Rauſch ohne Alkohol

Das giebt es bei uns nun freilich nicht Räuſche ohne
Alkohol ſind in Berlin nicht ſehr verbreitet Fürſt Bismarck
ſagte immer ehe er in den Reichstag ging wenn er die Abſicht
hatte zu reden er trinke vorher gern die halbe Flaſche Sekt
die dem Deutſchen am Temperament fehle Ja allerdings es
prickelt nicht und ſchäumt nicht bei den Berlinern im Ver
gnügungspark Aber dem Vorbilde des greiſen Altreichs
kanzlers unbewußt folgend ſuchen ſeine Landsgenoſſen auch
hier das Fehlende gewiſſenhaft zu ergänzen Es wird un
geheuer getrunken Es giebt Wirthshäuſer und kleinere Trink
gelege heiten ſonder Zahl Es giebt auch ein ſehr intereſſantes
automarſches Reſtanrant wo man ſich eine ganze Mahlzeit
mit Getränken ohne Kellner aus der Reihe der ſauberen und
hübſchen Automaten heransholen kann

Und es iſt ſonſt noch maſſenhaft zu ſehen im Vergnügungs
ark Vor allem ſind zwei Theater dort aufgeſtellt worden
ie freilich mit dem verſtorbenen Thegter Alt Berlin das

Schickſal theilen daß ſie ſehr ſehr ſchlechte Geſchäfte machen
es iſt ein Theater Neu Berlin, und ein e e We
Specialitätenbühnen Sie geben ſich redliche Mühe ohne den
entſprechenden Erfolg Auch der berühmte urkomiſche Bendix,

in dem Ausſtellungs,AmericanTheater, ebenſo wie auf
in Berlin ſeine trockenen Kalauer insder Mutterbühne

Publikum ſchleundert erntet keinen Dank Dann giebt s ein
Arabiſches Labyrinth, durch deſſen verſchlüngene Jrrgarten

wege man in ein Café du Sérail gelangt wo von mäßigen
Schönen Kaffee kredenzt wird Da iſt eine Waſſer Bahn,
wie ſie ſich im pariſer Jardin des Planutes befindet eine
ſehr hübſche Uebertragung des Princips der Rutſchbahnen
auf das naſſe Element und eine merkwürdige Ueberraſchung
für den Ahnungsloſen der ſich hineinwagt Man fährt zu
nächſt mit dem Boot bis zu einem Waſſerthurm und wird in
dieſem Thurm 15 m in die Höhe gehoben Dies geſchieht
durch eine originelle Vorrichtung Das Auge erhält
das Bild als ob das Boot von unſichtbaren Kräften
in die Höhe gedrängt würde ſo daß es gleichſam
frei emporzuſchweben ſcheint Hier nun von der Höhe aus
beginnt die eigentliche Fahrt Sie erſcheint ſo als wenn
man von der Höhe eines Waſſerfalls hinab mit den Waſſer
fluthen in die Tiefe hinunterſanſen würde Das Boot fährt
nämlich vom Thurm über eine geneigte Bahn durch eine Felſen
ſchlucht und fliegt ſcheinbar mit großer Gewalt in die Tiefe
wo das Fahrzeng ganz wie beim Aufſchlag eines großen
Waſſerfalls plötzlich gehoben und dann auf die glatte Waſſer
fläche geworfen wird Hier hat die anſcheinend überaus
gefährliche und in Wirklichkeit völlig gefahrloſe Partie ihr Ende
erreicht

Da iſt die prächtige ZwölfApoſtel Uhr, ein Meiſterwerk
deutſchen Kunſtgewerbefleißes das ſchon auf der Chicagoer
Weltausſtellung war und mit erſten Preiſen gekrönt wurde
es iſt ein großartig gearbeitetes Werk das wirklich aus
gezeichnet geſchnitzte Holzfiguren zu Gruppenbildern in Be
wegung ſetzt Dort drüben ſehen wir die Nachahmung einer
ſchleſiſchen Gebirgsbande hier hat Bienenvater Gühler, bei
dem die Berliner ſeit einem Vierteljahrhundert gern Honig
kaufen einen Bienengarten und eine BienenzuchtKollektiv Aus
ſtellung hergerichtet Daneben iſt wieder eine höchſt ſehenswerthe
elektriſche Thurmbahn zu beſteigen die den Fahrgaſt in

iangſamer Runddrehung 180 Fuß in die Höhe hebt ſo daß er
einen vorzüglichen Ueberblick über das S Ausſtellungs
gelände erhält Dazu ein Hagenbeck ſcher Cirkus ein Nordpol
P ns ein lenkbares Luftſchiff und Gott weiß was ſonſt
noch

Es iſt gewiß eine Reihe recht intereſſanter Dinge zu ſehen
aber viel e iſt bei alledem nicht in dem ſogenannten

oöpoVergnügungspar Philipp Vockerat

Nach den amtlichen Veröffentlichungen ſind im Bereiche des

denke nur an die oft jammerhafle Ausſtattung der Schulrä enmit Subſellien Anſchauungsbildern und harten Sorn
wäre vielen Schulen ein Fonds zu wünſchen aus deſſen Er
trage derartige Anſchaffungen beſtritten werden könnten der
auch dazu dienen dürfte armen aber gut befähigten Volks
kPlern e u v an e höhere h zu ermög

en Aber zu ſolchen Dingen haben die Reichen wie maalljährlich ſieht kein Geld übrig c man

Verſchiedene Mittheilungen
Dr Hans Crüger der neue Anwalt des AllgemeinenVerbandes der Erwerbs und Wirthſchaſtsgenoſſenſchaſten nach

SchulzeDelitzſch iſt im Jahre 1859 in Königsberg geboren ſteht
alſo im 37 Lebensjahre Er ſtudirte Rechtswiſſenſchaft in Königs
berg und war dort im Juſtizdienſt thätig Nach Ablegung des
zweiten Staatsexamens war er als Gerichtsaſſeſſor eine Zeit lang
auch bei der Jntendantur beſchäftigt Seit 1887 bekleidet Dr
Crüger die Stelle eines erſten Sekretärs des Allgemeinen Ver
bandes der Genoſſenſchaften Daneben aber hat CErüger zahl
reiche Broſchüren und Aufſätze über genoſſenſchaftliche und volks
wirthſchaftliche Fragen verfaßt auch ein größeres Werk über die
Entwickelung der Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften aller
Länder geſchrieben Jn Gemeinſchaft mit Ludolf Pariſins hat
er einen Kommentar des Genoſſenſchaftsgeſetzes das Krlge
buch und einen Kommentar zum Geſetz über die Geſellſchaften
mit beſchränkter Haftung herausgegeben Dieſe Schriften haben
eine große Verbreitung gefunden

un Redaktionskrach im Vorwärts wird dem
Beri Ta blatt mitgetheilt daß es in Parteikreiſen auffällt

daß drei er Redacteure und gerade die einflußreichſten des

Stadthagen und Jgnaz Auer ſowie der ehemalige Redacteur
der Volks Zeitung, Georg Ledebur die gegen Liebknecht
gerichtete Erklärung nicht unterſchrieben habenDer Parteitag in Gotha werde ja zeigen ob die Sache ansgehe
wie das Hornberger Schützenſchießen, oder aber ob was das
Wahrſcheinlichere ſei der Abgeordnete Auer der kommende
Mann über kurz oder lang die Chefredaktion des ſozialdemo
kratiſchen Centralorgans übernehme an dem er vorläufig mit
einem monatlichen Gehalt von 125 M angeſtellt ſei Der
Vorwärts bemerkt hierzu Wie wenig gut ſich die Redaktion

des Berliner Tageblatt informiren ließ geht daraus hervor
In die Reichstagsabgeordneten Aner und Stadthagen die
unſere Arbeiten in dankenswerther Weiſe unterſtützen nicht die
Stellung von Redactenren am Vorwärts einnehmen ſomit
auch den Redaktionskonferenzen nicht beiwohnen Unſer Kollege
Ledebur hat ſeinen Urlanb vor Beginn der Debatte über die
Quarck ſchen Vorſchläge angetreten Da ſein Urlanb noch fort
dauert war er nicht in der Lage auf die Entſcheidungen der
Redaktion einen Einfluß auszuüben

Sozialdemokratie und Brieftauben Baron C von
Alten hat an die Vorſitzenden der Vereine des Verbandes
deutſcher Brieftanbenliebhabervereine ein vertrauliches aber im

Vorwärts zum Abdruck gelangtes Schreiben geſandt in dem
er die Vereine warnt Sozialdemokraten aufzunehmen weil die
Tauben im Falle eines Krieges wichtige militäriſche Aufgaben zu
erfüllen hätten Der Kaiſer habe das Protektorat in der Sache
übernommen und die Regierung ginge von der Vorausſetzung
aus daß die Vereine im Kriege zum Schutze des Vaterlandes
unter anderem auch ihre Tauben bereit unvb opferwillig abgeben
Die Grundſätze der Sozialdemokratie entſprächen aber nicht
dieſen Vorausſetzungen Wir meinen das ſei denn doch die
Vorſicht etwas zu weit getrieben

Neues von Ahlwardt Mit dem Rektor aller Teutſchen
ſcheint es in Amerika wieder faul zu ſtehen Er iſt dort unter
die Gründer gegangen Jn Brooklyn hat er ein Aktienunter

gegründet Die Gründungen Ahlwardt s von denen er auch in
Deutſchland eine Probe aufzuweiſen hat die Herausgabe des
a eregt waren ſtets die Vorboten von einem bevorſtehenden

Krach
Der anttſemitiſche Abgeordnete Pfarrer Jskraut wird ſich

auf Aufforderung von Mitgliedern der kirchlichen Gemeindever
tretung der Berliner Sophiengemeinde um die demnächſt zu be
ſetzende dritte Pfarrſtelle dieſer Gemeinde be werben Am
6 September wird er wie das Antiſemitenblatt Hannvverſche
Poſt berichtet Probepredigt und Katechiſation in der genannten
Kirche halten

Die berechtigte Landwirthſchaftsſchule zu Dahme
Marh wird in dieſem Sommerhalbjahr von zuſammen

116 Schülern und zwar von 75 in den 3 Klaſſen und von 41
in den 3 Vorklaſſen beſucht Die Abgangsprüfung haben im
letzten Jahre 15 Schüler im ganzen ſeit Begründung der An
ſtalt 197 Schüler beſtanden und ſich dadurch die Berechtigung
zum einjährig freiwilligen Heeresdienſt erworben Es verdient
hervorgehoben zu werden daß die Landwirthſchaftsſchulen durch
Allerhöchſten Erlaß vom 8 Mai 1895 den höheren ſechsklaſſigen
Lehranſtalten inſofern gleichgeſtellt ſind als ihre Abiturienten
wie die jener fortan auch zum Subaltecndienſt Zulaſſung
finden

Ansland
Straßzeukämpfe in Konſtarttinopel

Als Sir Edgar Vincent der Direktor der angegriffenen
Banque ottoman und der ruſſiſche Dolmetſch Maximoff ſich
am Mittwoch abend im Palaſt des Sultans befanden kam die
Botſchaft dorthin daß die das Gebände der ottomaniſchen
Bank beſetzt haltenden Armenier willens ſeien ſich unter der
Bedingung zu ergeben daß ihnen erlaubt werde das Land zu
verlaſſen Sir Edgar Vincent und Maximoff begaben ſich
infolgedeſſen in die Stadt und hatten mit den Rädelsführern
der Ruheſtörer eine lange Unterredung durch die Fenſter des
Baukgebäudes Die Rädelsführer mit dem Revolver in
der Hand machten Sir Edgar Vincent darauf aufmerk
ſam daß ſie zwei Direktoren und eine Anzahl Angeſtellter
der Bank gis Geiſeln hätten und erklärten ſie hätten ſich
des Bankgebäudes bemächtigt nicht um eine Kundgebung
gegen die Türken oder gegen die Bank zu veranſtalten
ſondern nur um eine ſolche gegen die europäiſchen
Mächte zu bereiten weiche die Armenier im Stich
gelaſſen hätten ſie hätten das Bankgebäude gewählt weil
dies das am beſten geeignete Objekt zu einer derartigen Kund
gebung ſei

Die Armenier nannten dann die Bedingungen ſie wollten
die Revolver behalten die Dynamitbomben ausliefern und
freies Geleit zum Verlaſſen des Landes erhalten

Dieſe Bedingungen würden augenommen worauf die Ar
menier ſich in ſpäter Nacht Sir Edgard Vincent und Maxi

moff in Gegenwart mehrerer Palaſtbeamten ergaben Sie
wurden ſofort an Bord von Sir Edgard Vincent s Yacht
gebracht wo ſie die Nacht verbrachten Das engliſche
Wachtſchiff Jmogene und türkiſche Aviſos bewachten
die acht Die Vertreter der Mächte kamen daun

um über die Lage zu berathen
franzöſiſche und ruſſiſche Dolmetſch wurden

um die Abreiſe der

vormittags zuſammen

Der engtliſche ruvarauf an rn W geſchickt
Armenier in die Wege zu leitenBis jetzt iſt S nnmoglich die Zahl der Ge
tödteten anzugeben
auf mehrere Hundert

die meiſten Schätzungen beliefen ſich

ganzen Redaktionsſtabes die Reichstagsabgeordneten Arthur

nehmen zur Herausgabe antiſemitiſcher Blätter und Broſchüren

Die Straßen zwiſchen Doloſg
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Bagtſche und Tophare gleichen einem Schlachtfel d
Ungefähr fünfzig Leichen wurden dort gezählt Am Donnerstag
früh war indeß die Stadt ruhiger Am Donnerstag nachmittag
kamen neuerdings Ruheſtörungen vor da das Feuer foridauert
Bei Abgang dieſer Meldung ans Konſtantinopel am Donnerstag
wurden in verſchiedenen Theilen der Stadt Hänſer der Ar
menier geplündert Das Militär hielt die Stadtviertel Galata
und Pera beſetzt Kavallerie palronillirte in den Straßen Die
Läden waren geſchloſſen

Während die Mehrzahl der von uns veröffenklichten Nach
richten über die Kämpfe in der r auptſtadt aus
türkiſchen Quellen ſtammt wo man Anlaß hat die Un
ruhen ſo unbedentend wie möglich erſcheinen zu laſſen ſchildert
der nachfolgende Privatbericht der Voſſ Ztg das Biutbad
zweifellos zutreffender Es heißt da

Konſtantinopel 28 Aug
Die Schlächtereien dauerten den ganzen Donners
tag bis Freitag zum Sonnenaufgang fort Scheuß
liche Scenen ſpielten ſich ab Das Militär ſtöberte wie
Jagdhunde das armeniſche Wild auf und überließ dem Pöbel
die Abſchlachtung Die Kämpfe wütheten überall ſogar auf
dem Waſſer Polizei und Militär hatten ihr Vergnügen daran
Die Türken ſind ſtolz daß ſie die Armenier mit Knütteln zu
Paaren getrieben haben Jeder Armenier der ſich blicken
läßt wird gehetzt Beſtürzung und Schrecken ſind allgemein
Die Anzahl der Todten iſt noch nicht genan bekannt
Man ſchätzt ſie auf zehntauſend Heute nacht iſt ein
Jradé erſchienen der weitere Abſchlachtungen verbietet Darauf
hin ſind viele Türken verhaftet Hunderte von Softas
ſind auf die Schiffe gebracht Die Ruhe iſt mit einzelnen
wenigen Ausnahmen hergeſtellt Es iſt Militär aus der
Provinz berufen Alle Armenier ſind aus dem
Staatsdienſt entlaſſen Alles iſt geſchloſſen Grabes
ſtille herrſcht in der Stadt Man fürchtet für die Provinzen
und Vororte Jn Pera dauert das Schießen fort Jm Auf
trag der Botſchafter ſind alle Magazine der Europäer
geſperrt

Nicht minder dentlich lautet ein Privatbericht des Berliner
Tageblattes, dem wir folgendes entnehmen

Konſtantinopel 27 Aug
Jch ſende Jhnen dieſen Bericht inmitten eines Schlacht

feldes obwohl ich noch nicht weiß wie ich die Depeſche
werde befördern können Bei einer Straßenwanderung gerieth
ich heute vormittag auf den Quai von Galata Gerade es
war 1 Uhr mittags kam der deutſche Dampfer Cobra
an mit mehreren hundert Paſſagieren welche aus Rumänien
zum bevorſtehenden Thronbeſteigungsfeſt des Sultans her
gereiſt waren Jn dieſem Augenblicke ertönte dem Lan
dungsplatze des Schiffes gegenüber ein heftiges
Gewehrfeuer und aus einem alten Hauſe flogen die
Kugeln herab Eine wilde Panik entſtand Zahlreiche
Perſonen ſprangen vor Angſt ins Waſſer Kinder die ſich zu
fällig in der Menge befanden wurden niedergeſtoßen

Um 2 Uhr dauert am Quai von Gakata der Kampf
noch fort Er iſt jetzt auf der ganzen Linie von der
Brücke bis zum Gebände des öſterreichiſchen Lloyd entbrannt T
Alle Aemter ſind geſchloſſen Die Beamten der Schiffsgeſell
ſchaften wohnen auf den Schiffen Von der Bahn wurden alle
Bureaubeamten beurlaubt Nur die exekntiven Beamten haben
noch Dienſt Die Polizei verlangte von der Bahn die Aus
lieferung aller armeniſchen Beamten

Die Armenier haben den Krawall ſchon lange vorher plan
mäßig ausgearbeitet nach dem Vorort Plamathia zogen
geſtern 3000 Armenier Jn blutigen Schlachten
wurden ſie zerſtreut Jn Pera und Galata ſind ſelbſt die
Gaſthäuſer und Brotläden geſchloſſen Nicht einmal um ein
Pfund iſt ein Brot zu bekommen Die Stationäre liegen ſeit

heüte früh im Hafen die Europäer werden beruhegt
daß ihnen nichts geſchehe und daß man nur die Armenier
vernichten werde Nur falls eine europäiſche Fbotte
kommen und die Stadt bombardfren ſollte könnte
ein allgemeines Chriſtenmaſſacre emtſtehen Eine
direkte Depeſchenbeförderung iſt unmöglich weil
angeblich die Drähte geriſſen ſind Die Poſten waren dem
Publikum infolge der überall herrſchenden Zuſammenſtöße un
zugänglich

Die Türken tragen alle um den Fez einen weißen Turban
damit man ſie nicht mit den ſonſt gleichgekleideten Armeniern
verwechſele

Konſtantinopel 27 Aug 3 Uhr nachm
Soeben erfahre ich daß der Kampf in Pſamatia zu

Ungunſten der Armenier nachfaſt dreißigſtündigem
Gefecht beendet iſt Jn dem Viertel Sulu Monaſtir
von Pſamatbia und namentlich in dem daſelbſt befindlichen
großen Kloſter hatten ſich tauſend Armenier verſchanzt
während deren Frauen und Kinder in der Schule und Kirche
eingelagert wurden Als die Türken ſich nahten warfen
die Armenier Bomben darauf zogen ſich die Türken
zurück legten Minen und brachten Kanonen mit
denen ſie auf die Zufluchtsſtätten der Frauen und Kinder zu
zielen drohten Die Armenier die ſchon ſchwere Verluſte
erlitten hatten haben ſich darauf ergeben

u

Provinzialnachrichten
Mühlberg Elbe 27 Auguſt Kaiſerliches Geſchenk

T Blitzavleitung Feuer Gewitter Große Freude
herrſcht unter den Mitgliedern des hieſigen Kriegervereins über
das aus einer Fahnenſchleife und einem Fahnennagel beſtehende
Geſchenk des Kaiſers das derſelbe dem Verein anläßlich des
25jährigen Beſtehens ſpendete Die ſchwarz weiße Schleife iſt
ans ſchwerer Ripsſeide gefertigt und mit echt ſilbernen Franſen

der Fahnennagel iſt aus Silber mit goldenem RandAuf demſelben befindet ſich der goldene preuß ſche Adler und
über demſelben die goldene Königskrone Das kaiſerliche Geſchenk
wurde durch den Landrath des Liebenwerdaer Kreiſes Herrn
v Bredow geſtern in Gegenwart des Herrn Bürgermeiſter
Hauffe dem Vorſtande des Kriegervereins überreicht Die

meiſter Heiligenſtädt aus Herzberg ausführt Die Blitzableitung
auf der Altſtädter Kirche wird erſt nach der erfolgten und ſchon
erwähnten Reſtauration angebracht werden die auf Stgatstoſten
hergeſtellte Reſtauration wird nach dem Koſtenanſchlage auf
48,000 Mark zu ſtehen kommen Geſtern abend brannte eine
in der Nähe der Stadt auf dem Felde ſtehende den Gutsbeſitzern
Adolph und Emil Schreiber in Köttlitz gehörige Feime nieder
welche ca 200 Schock Roggen und Weizen r eine 6 Mir
davon entfernte dem Stadtälteſten Gottfr Hentſchel hier gehörige
weite Feime wurde mit Hilfe der Köttlitzer Feuerſpritze vor
em Entzünden geſchützt Man vermuthet Brandſtiftüng

Ein geſtern auch über hieſige Stadt ziehendes Gewitter mit
ſtarkem Regenniederſchlag richtete in h durch Hagel
ſ le Schaden an die Schloßen lagen handbreit hoch
Ein Blißſtrahl tödtete in Zeithain drei Pferde des Gutsbeſitzers
Bennewitz und äſcherte auch deſſen Scheune ein

O Wittenberg 28 Aug Die Schmalſpurbahn
Wittenberg Wieſenburg Görzke iſt ihrer Verwirk
lichung in den letzten Tagen ein gut Stück näher gerückt worden
ſo daß das Komitee für Erbauung der Bahn in der nächſten
Zeit mit ſeinen Plänen und Erfolgen in die Oeffentlichkeit treten
wird Schon ſeit etwa 20 Jahren wird eine Wittenberg mit
dem nördlich liegenden Genthin verbindende Eiſenbahn an
geſtrebt und namentlich der Bürgermeiſter Pr Schild hatte ſich
mit ſeiner energiſchen Jnitiative und regem Eifer der Sache
warm angenommen und ſie gefördert Mit dem
Schild s kam die Sache aber ins Stocken und faſt in Vergeſſeu
zheit Erſt im Mai v J kam fie aufs neue inFluß und gelegentlich einer größeren Verſammlung
wurde ein nenes Komitee für den Bahnbau gebildet
unter dem Vorſitz des Ziegeleibeſitzers Röbbelen hier Das
Komitee We zunächſt die Erbauung einer Schmalſpurbahn
WittenbergWieſenburg Görzke als erſte Hälfte einer Bahn
WittenbergGenthin und begegnete damit den vollſten Sympa
thien der in Frage kommenden Behörden und betheiligten Jn
tereſſenkreiſe Die anhaltiſche Regierung gab dem Komitee
bereitwilligſt die Genehmigurg zu den Voreibeiten und iſt
demſelben jetzt auch dank den Bemühungen unſeres Landtags
abgeordneten Oekonomierathes Rohde Wachsdorf von unſeren
Winiſter die Konzeſſion dazu ertheilt worden Nach Anſicht des
Miniſters gehört die projektirte Bahn ihrer Bedeutung nach
und nach dem Geſetz von 1838 zu den Großbahnen Deutſchlands
doch ſoll ſie als Schmalſpurbahn vorläufig bis Görzke geſtattet
werden Der Herr Miniſter behält ſich aber vor die Bahn wenn ſie
bis Genthin weiter geführt wird doch unter das Geſetz von 1838 zu
ſtellen Ausgeſchloſſen iſt jeder Durchgangsverkehr auf der Bahn
Unter dieſen Umſtänden beſchloß das Komitee die Bahn wenn
die generellen Vorarbeiten zu welchen die Mittel bereits zum
großen Theil vorhanden ſind es geſtatten ſo zu bauen daß
bei wer umzuladenden Gütern die Wagen der Staatsbahn
auſ Rbuböcken auf die neue Bahn überführt werden können
Die Rentabilität der Bahn iſt nach ſorgfältigen Erhebungen
durchaus geſichert und wird ſchon gewährleiſtet durch den Holz
reichthum der durchſchnittenen Landſtrecken die mächtigen Lager
von Braunkohlen Begußlehm und Thon die erſt durch die Bahn
erſchloſſen werden und zu Geltung und Werth kommen Decken
doch zum Beiſpiel jetzt die großen Töpfereien in Koswig
und Görzke ihren Bedarf an Thon aus den unerſchöpflichen
Thonlagern bei Straach Auch die Landwirthe in dem durch
ſchrittenen Gelände die jetzt meiſt meilenweit zur nächſten
Bahnftation zu fahren häben ſichern der Bahn einen
lebhaften Verkehr und wird dieſelbe auch befruchtend
auf die Jnduſtrie und das Handelsgewerbe wirken Die

race der Bahn iſt vorläufig ſo geplant daß ſie von

Ableben d

keiner Konlrolle unterſtellt war wer die Felle nähte führte L
jede Woche auch Lohnbücher ſolcher Frauen mit weiter die ſeit
5 bis ſogar 8 Jahren überhaupt keine Felle mehr genäht haben
Er hat ſogar das Buch einer Frau weiter präſentirt welche vor
ca 2 Jahren geſtorben iſt Durch einen anonymen Brief hat
man das Direktorium in Kenntniß geſetzt daß L ſolche Unter
ſchleife ſchon ſeit ca 8 Jahren betreibe Um den unehrlichen
Abtheilungsvorſtand zu faſſen wurde ihm am letzten Löhntage
der Lohn nicht mehr ausgehändigt es mußten vielmehr die
Frauen ihr Geld auf dem Comptoir ſelbſt holen Hierbei zeigte
ſich nun daß ca 8 10 Lohnbücher zu viel geführt worden
waren Die unterſchlagene Summe mag eine ganz bedeutende
ſein denn in dem Buche einer Frau welche ſeit 5 Jahren nicht
mehr näht ſind allein gegen 800 M eingetragen Ob die Ver
muthung von 9000 M richtig iſt wird die eingeleitete Kontrolle
der Bücher ergeben Der Unehrliche iſt ſofort entlaſſen worden

Plauen 28 Aug Eine Feuersbrun ſt brach imRettungshanſe zu Elſterberg in der Nacht vom Dienstag zum
Mittwoch aus Gegen 2 Uhr hörte der Hausvater Bethmann
im Rettungshauſe plötzlich Feuerrufe Erſchreckt ſprang er aus
ſeinem Bette eilte nach dem Schlafſaale der Knaben und fand
dort daß das Bett eines 9 jährigen Knaben der noch ſchlief in
Flammen ſtand Es gelang das Feuer glücklich zu ſchen und
ein größeren Brandunglück dem 15 Kinder zum Opfer fallen
konnten zu verhüten r Ermittelungen ergaben daß
er nicht ganz 12 Jahre alte Knabe Simon um aus dem

Rettungshauſe zu kommen das Feuer mit einem Streichholz
abſichtlich angelegt hat Der Knabe wurde dem kgl Amtsgericht
hier zugeführt von demſelben aber weil er noch nicht 12 Jahre
alt iſt wieder entlaſſen

Zeulenroda 28 Aug Eine große Feuersbrunſt
äſcherte heute in der Greizerſiraße vier Gebände ein

x Weimar 28 Ang Perſonalnotiz Verſicherungsanſtalt Oberſtenerrath Henſold tritt am I Okt
in den Ruheſtand Jn Anerkennung ſeiner langjährigen er
ſprießlichen Wirkſamkeit iſt ihm vom Großherzog das Koömthur
kreuz des Falkenordens verliehen worden Dem Vernehmen
nach beabſichtigt die hier domizilirte Thüringiſche Ver
ſicherungsanſtalt in der Nähe des Forſtortes Aſchers
hütte bei Roda ein eigenes Sanatorium für Lungen
kranke zu errichten

Eiſenach 28 Auguſt Jm Gemeinderath wurde geſtern
der zum Bürgermeiſter gewählte Herr Böttcher bisher fürſt
licher Kommiſſar in Greiz durch Herrn Bezirksdirektor Pr
EuckenAddenhauſen als Bürgermeiſter Stellvertreter eingeführt
Ferner beſchloß der Gemeinderath um die Reichsbank Neben
telle dauernd für Eiſenach zu erhalten ein Gebäude für die
elbe zu errichten auch bewilligte man auf ein Geſuch des
Vereins für Geflügelzucht einen Beitrag von 50 Mk zur Preis
vertheilung für ſelbſtgezögenes Geflügel

Metalle
Amsterdam 28 Aug Bancazinn 36
London 28 Aug Ohili Kupfor 472,,, per 3 Monat 47
Lopndo v 28 Aug Telegramm Blei s an 117 Lsirl engl 11

Lstrl Zinn 59 Latrl Zink 173, Lstrl Antimon
London 27 Aug 5 Uhr Nachm Kupfer willig 47 PdSterl h d 3 Monnte 47 Pfd Sterl sh d M akler Schlussyreis

47 Pfd Sterl sh d bis 47 Pfd Sterl 5 sh d best selected engl
50 Pfd Sterl 15 sh strong sheets PId Sterl sh Zinn Siraits steug
59 Pfd Sturl 12 sh 6 d 3 Monate 60 Pfd Sterl 2 sh 6 engliseches
63 Pfd Ster sh Blei stetig spanisches 10 Pfd Sterl 17 sh G d
englisches 11 Pfd Stell 2 sh 6 d Zink fesr gewöhnl Marken
17 Pfa Sterl sh d besondere Marken 17 Pfd Sterl 5 sh à
gewalztes sehlesisches 19 PId Sierl 15 sh dWittenberg ausgehend über Reinsdorf dem Riſchen Bach über

Brausdorf Nudersdorf und Straach folgt und dann über Senſt
Kobbelsdorf Klepzig Lotſchke und Wieſenburg gehend bei
Görzke endet Fraglich erſcheint dabei nur noch ob man die
Bahn der Heolteſtelle KleinWittenberg auſchließen oder ob man
ie vom Bahnhof Wittenberg ausgehen laffen und über Friedrich
adt und Teuchel nach Reinsdorf u ſ w führen ſoll Das

Komitee neigt dem letzteren Anſchluß zu doch wird es die Frage
einer demnächſt einzuberufenden großen Verſammlung von in
Frage kommenden Jntereſſenten zur Entſcheidung vorlegen

K Magdeburg 27 Aug Die Stadtverordneten
verſammmlung genehmigte heute 22,000 M zur Anlegung
eines ſtädtiſchen Parkes auf dem Gelände der vorjährigen

Gartenbau Ausſtellung Weiter wurde Kenntniß genommen von
dem Kaufvertrage zwiſchen der Elektriſchen Geſellſchaft
Union Berlin und der hieſigen Trambahn Geſellſchaft behufs

Ankaufs der hieſigen Tram bahn durch obige Geſellſchaft Gegen
den oberirdiſchen Betrieb herrſcht in den Kreiſen der Bürger
ſchaft und Stadtverordnetenverſammlung eine ſtarke Strömung
Jn der heutigen Sitzung wurde nach dem Beiſpiel der berlinerelektriſchen Shoßenbohn der Accumulatorenbetrieb als der

praktiſchſte bezeichnet

J Eckartsberga 23 Aug Kriegerverſammlung
Der Saale Unſtrut Elſter Bezirk vom Deutſchen
Kriegerbunde hält ſeine Herbſt Verſammlung am 13 September
hier im Rathskeller ab Auf der Tagesordnung ſteht als
wichtigſter Berathungsgegenſtand der Antrag des hieſigen Krieger
vereins den J für die Jahre 1897,98 von 5 auf
10 Pf für jedes Mitglied zu erhöhen

Naumburg 28 Aug Zum Drama an der Windlücke
iſt noch folgende itr erwähnenswerth welche der
Geraer Ztg aus Debſch witz bei Gera zugeht GenoſſeStellenberger wurde mit ſeiner Geliebten der verehelichten Meiſel

in nächſter Nähe der Windlücke erſchoſſen aufgefunden Die
Meiſel hatte ſich von ihrem kränklichen Manne ſeparirt und
wohnte bei den Stellenberger ſchen Eheleuten Sie hatten beide

ſchon am Sonnabend unſeren Ort verlaſſen Berichtigend wird
uns von dem Vertrauensmanne der ſozialdemokratiſchen Partei

Fr erh mitgetheilt daß Stellenberger nicht ſozialdemokra
tiſcher Parteikaffirer war und auch keine Parteigelder mit
genommen hat

Ordensverleihung Die Anlegung der CommandeurJnſignien
erſter Klaſſe des Herzogl anhalt Haus Ordens Albrecht s des Bären wurde dem
Schloßhauptmann von Qnedlinburg Kammerherrn von Alvensleben zu
Neugattersleben geſtattet

Perſonalien Der Kreis Bauinſpektor Baurath Boetel in Erfurt
tritt am 1 Sept in den Ruheſtand Der Kreis Paninſpektor Baurath
Borchers iſt in gleicher Amtseigenſchaft von Osnadrück nach Erfurt verſetzt
worden

kürſchner L war ſeit langen Jahren Abtheilungsvorſtand
der Anpräger in der Rauchwaaren Zurichterei und
Färberei Aktiengeſellſchaft vormals Louis Walther s Nach
ſolger Als ſolcher hatte er die Lohnbücher auch
der Frauen und Mädchen zu führen welche in ihrer
Privatwohnung Felle nähen Donnerstags präſentirte er dieſe
Bücher bekam vom Comptoir die Löhne und Bücher ausgehändigtPiſta Neuſtädter Kirche wird in ger Zeit mit einem

litzableiter verſehen werden welche Arbeit der Kupferſchmiede und zahlte ſeine ihm unterſtellten Arbeiterinnen aus Da es gar

für Braut u Iochzeitskleider
Blousen und Bevatz

Markranſtädt 28 Aug Betrügereien Der Nadel

Glas w 28 Aig Vorm Mixednumbers vhrrau 46 sh d Mutt
Gla sg o w 28 Aug Schluss Roheisen Mixed numbers warrants

46 sh 1 d
Grasgow 28 Aug Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 353,554 Tons gegen 288 780 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Hetriebe befindlichen Hoehöfen beträgt 76
gegen 77 im vorigen Jahre

New Vork 27 Auge Zinn Straits 13 35 Don

Letzte Nachrichten

Eine Erklärung Wiſſmann s
Um den durch ihre hartnäckige Wiederkehr die Sache ſchädigen

den Gerüchten über die leitenden Koloniglkreiſe den Boden zu
entziehen hat Major von Wiſſmann die Köln Ztg in
einer Unterredung mit einem ihrer Mitarbeiler zu einer
längeren Klarlegung der Thatſachen veranlaßt Was
zunächſt die Behauptung einiger Blätter betrifft ein Haupt
grund zu der Abſicht Wiſſmann s ſeinen Abſchied zu nehmen
ſeien Zerwürfniſſe mit dem Direktor der Kolonialabtheilung
Dr Kayſer ſo wird feſtgeſtellt daß Wiſſmann des Lobes
voll iſt über die Sachkenntniß und die Gewandtheit Dr Kayſer s
über ſein geradezu aufopferndes Entgegenkommen und das
gänzliche Fehlen bureaukratiſcher Einſeitigkeit im dienſtlichen
Verkehr Wiſſmann würde es lebhaft bedauern wenn
Dr Kayſer nicht für die Kolonialverwaltung erhalten bliebe Er
ſelbſt geſtehe ganz offen daß er ſich nicht imſtande ſühle
Dr Kayſer zu erſetzen Was die in vielen Zeitungen erſcheinenden
Gerüchte über die nächſte Zukunft Wiſſmann s betreffe ſo könne
er Wiſſmann ſich nur auf eine einzige in dieſer Beziehung gethane
Aeußerung berufen daß er aus vielen Rückſichten erſt ſpäter
vorausſichtlich Ende September ſeine Entſcheidung treffen
werde Ein dritter Punkt der mehrfach die Blätter beſchäftige
habe ſeine Quelle an ebenſo unbekannter Stelle wie die
Aeußerungen über ſeinen beabſichtigten Rücktritt Es ſei dies
die Erwähnung von Verſtimmungen die ſeine Entſcheidung
in der Landfrage in Deutſchland hervorgerufen haben ſolle
Er habe dieſe Beſtimmungen ansgearbeitet nachdem er mit
allen Pflanzern und Direktoren von Pflanzungen und anderen
Perſonen eingehend verhandelt hatte Er müſſe konſtatiren
daß dieſe ſämmtlich mit ſeinen Beſtimmungen durchaus ein
verſtanden waren Ueber die Landfrage in DeutſchOſtafrika
ſeien keinerlei Erhebungen in Deutſchland gemacht Hier ſei
am allerwenigſten irgend eine Mißſtimmung durch Meinungs
verſchiedenheiten eingetreten Wiſſ mann wendet ſich ſchließ
lich an die Zeitungen mit dem Erſuchen nach dieſer
Klarlegung auf derartige Erörterungen zu ver

ichten die keinerlei Nutzen brächten ſondern nur der Sache
chaden könnten

11 U 5 M Robeisen

Kupfer 10,90

Odol das beste für die Zähne

Huth Co
Gr Steinstrasse 87



Seiden Mode Waaren
Confection

Leinen u Baumwollen
Waaren

ler Veuheiten
Gardinen Möhbels offe

Teppiche
Portièren Läuferstoffe

Decken

Kleider Stoffen in Wolle und Seide
und in

Sackets Vmhängen
7 e e er e W n

Gostumen
Morgenröcken und Vnterröcken

sind in reichhaltigster Auswahl und besonders auch in allen Preislagen vom billigsten bis zu dem elegantesten Genre
in den einzelnen Abtheilungen ausgelegt
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Die

Convertirungder

4proz Prioritäts Anleihe
äeren Kündigung zum 30 Juni 1897 demnächst bevorsteht in

3 Prioritäts Anleihe Schuldverschreibungen
erfolgt vom 1I9 er an bis zum

4 September 1896 incl
unä sind die unterzeichneten Bankfirmen bei denen die näheren Bedingungen dieser Vmwandlung zu erfahren sind be

i zum 3 Feptember cr Abends 6 Uhr
entgegenznnehnmen und Kostenfrei zu vermitteln

Ssubscription
auf Nom 20000 000 der 3 Prioritäts Anleihe

und 4 September 1896
zum Preise von

100 Prozent
und sind die unterzeichneten Bankſirmen ebenfalls bereit Anmeldungen bis zum 3 September er Abends

6 Uhr anzunehmen und Kostentfrei zu vermitteln rHalle Saale 20 August 1896

Hermann Arnhold Go Hallescher Bankverein von
Bank Gomm Ges Kulisch Kaempf o

H F Lehmann Reinhold Stecokner

1 re Rositzer BriKets mens 1881
In der Provinz Sachsen u Anhalt werden unsere Brikets
nur durch Hrn Otto Westphal Halle a verkauft

Jedes Stück derselben trägt d Stompel Rositz
was wir beim Einkauf zu beachten bitten

Rositzer Braunkohlen Act Ges in Rositz
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und Costume Anfertigung nach Maas

r r a e T ce a e n J v vS 7 c m e t W e
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Nähmaschinen der beſten Fabrikate

r MechanikerJ Auhalter Straße 17S C Reparatur werkstattS und Handlung für Fahrräder und

ent Fahrräder mit Pneumatik ſchon vone 200 Mark an rNeuheit
Torgauer fugenloſer

Fubßboden aus Sägeſpähnen
Dieſer Fußboden fußwarm feuerſicher eignet ſich für Gebäude jeder

Art alle öffentlichen Anſtalten ſowie für alle Gewerbe übertrifft alles
bisher Dageweſene Die Maſſe macht beliebig große Flächen dicht un
durchläſſig ſenerſicher bindet ſchnell und fugenlos ab hält Luft Kälte
Näſſe c fern Schwammbildung und Einniſten von Bakterien vollſtändig
ausgeſchloſſen kann auf alle alten Materialien ohne jeden Nachtheil auf
getragen werden Farbe nach Wunſch Die Maſſe iſt lieferbar ab
Torgau oder nächſtliegendem Depot ad
Franz Lehmann Maurermeiſter Torgau

ſeine Taſchennhr gut und billig reparirtS Wer bot will der bemühe ſich in be Uhren

C IIam merBllligstes Atelier für Reparatoren
Z B koſtet dortſelbſt das Einſetzen einer neuen Feder

u Reguliren der Uhr 1 Mk Glas 10 Pf Zeiger 10 Pf
Ubrring 10Pf Schlüſſels Pf Preisangabe ſtets vor

er für jede Uhr Garantie Verkanfbilliger wie jede
onkurrenz C Hammer Leipziger Str 42

mm Ausstattungen von 200 bis 3000 Mk ſowie
einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu
billigſten Preiſen D Sehumann Landiwehr
ſtrafe 23 nahe am Vahnhof Kein Laden
daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

Gaſthof zur gold Sonne Bad Iauchstädt

Zum Brunnenfest
Sonntag den 30 August

empfehle dem geehrten Publikum von Lauchstädt und m meine
freundlich eingerichteten Localitäten nebst Wiener Café n und
zugfreiem Gartèn mit Colonnade ff Lager und Münchener Bier

l Neuheit

ZGut gepflegte Weine vorzügliche Küche Speisen wie folgt

Warm Knalt 4Bouillon Suppo 20 Anl in Gelee
Gäusebraten I Z Cotelettes in Gelee 40Entenbraten 1 s Kalter Aufschnitt 70e Hähnchen 80 Majonnaise v Hummer 65albsbraten 75 Caviar a P 90Rinäerhraten 75 Russ Salat 50Fricassée von Huhn 76 S Butterbrod mit Bratenoteiettse E Wurst Schinken u Küse 30
umste HochachtungsvollWiener Schnitzel 80Lachs mie Butter T Ausg, Vogel

NB Stallung für 30 Pferde Fahrräder werden aufbewahrt ad
Flir den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mit 2 Beiblättern

J w v r n n h d
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